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Sitzung 
 
Sitzungstag: 
30. Oktober 1959 
 
Sitzungsort: 
Gemeindeamt Gaschurn 
 
 
anwesend abwesend Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender: 
Peter Wachter 
 
Franz Essig 
  Alois Gschwendtner 
  Josef Bauernfeind 
Josef Essig 
Franz Flöry 
  Ferdinand Ganahl 
Artur Kessler 
  Adolf Malin 
  Franz Josef Netzer 
Richard Pfeifer 
Alois Rudigier 
Alois Rudigier 7 
Ludwig Sohler 
Eduard Scherrer 
Josef Tschanun 
Rudolf Wittwer 
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1. Verlesung der letzten Verhandlungsschrift. 
2. Dankschreiben des SOS-Kinderdorf, Imst/Tirol. 
3. Grundtrennungsansuchen der Eheleute Barbisch, Gaschurn 170. 
4. Grundtrennungsansuchen der Geschw. Kessler, Gaschurn Nr. 4. 
5. Grundtrennungsansuchen der Fam. Dich, Partenen Kr. 42. 
6. Offerte für Mehrfamilienhaus Gaschurn. 
7. Offerte für Wohnhausneubau mit Kindergarten in Partenen. 
8. Konzessionsansuchen - Josef Tschofen, Partenen Hr. 11. 
9. Konzessionsansuchen - Olga Gschwendtner, Partenen Nr. 9. 
10. Erstellung eines Fahrweges - Außerboven Gaschurn. 
11. Förderungsbeitrag für Schiabfahrt - Gaschurnerberg. 
12. Begehung der Schiabfahrt - Trominier - Innerboven - Partenen. 
13. Anschaffung von neuen Sommerprospekten. 
14. Schreiben des Herrn Dipl. Ing. Heinz Köhler, Bregenz. 
15. Förderungsbeitrag für Vorarlberger Blindenbund. 
16. Bericht über Ersatzwasserbeschaffungen für Gaschurn,Partenen. 
17. Schreiben des Verkehrsamtes Montafon. 
18. Schreiben vom 6.9.1959. 
19. Verlängerung der Tagesordnung. 
20. Grundtrennungsansuchen der Eheleute Bereiter, Gaschurn 181. 
21. Grundtrennungsansuchen der Vorarlberger Illwerke AG. Bregenz. 
22. Projekt zur Verbauung des Balottabaches Gaschurn. 
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Beginn der Sitzung um 19.00 Uhr 
 
 
Zu Punkt 1 
 
Bürgermeister Peter Wachter eröffnet um 
19.00 Uhr die Gemeindevertretungssitzung, 
begrüßt die Gemeindevertretung und stellt 
die Beschlußfähigkeit fest. An Hand vorliegender 
Tagesordnung werden nachstehende 
Beschlüsse gefaßt. Die Niederschrift der 
31. Gemeindevertretung Sitzung wird vollinhaltlich 
verlesen, ohne Einwände unterfertigt 
und vom Vorsitzenden als genehmigt 
erklärt. 
 
 
Zu Punkt 2 
 
Das Dankschreiben - SOS-Kinderdorf, Imst/ 
Tirol, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 3 
 
Das Grundtrennungsansuchen der Eheleute 
Josef und Josefa Barbisch, Gaschurn Er. 170, 
lt. Lageplan abg. 40/1950 wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 4 
 
Das Grundtrennungsansuchen der Geschw. 
Kessler, Gaschurn Nr. 4, lt. Lageplan 
vom 21.5.1959 wird bewilligt. 
 
 
Zu Punkt 5 
 
Das Grundtrennungsansuchen der Fam. Dich, 
Partenen Nr. 42, lt. Schreiben vom 7.10.1959  
wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 6 
 
Für den Ausbau des Mehrfamilienhauses, 
Gaschurn, werden lt. Offerte nachstehende 
Arbeiten an folgende Bauunternehmungen vergeben: 
 
 
a) Die Fenster im Erdgeschoß und zwei Obergeschossen, 
 sowie Haupteingangstüre, 
Garagentüre und Eingangstüren der Wohnungen 
an die Firma Manahl, Bings. 



 
b) Kellerfenster, Kellertüren und die 
Zimmertüren in den Geschossen an die 
Schreinerei Lang, Gaschurn 6. 
 
c) Die Malermeisterarbeiten an Wilhelm 
Kasper, Schruns. 
 
 
Zu Punkt 7 
 
Beim Wohnhaus-Neubau mit Kindergarten in 
Partenen, sollen lt. eingelangter Offerte 
die Ausführungsarbeiten an nachstehende 
Unternehmer vergeben werden: 
 
a) Der Dachstuhl an Zimmermeister Richard 
Kieber in Schruns. 
 
b) Die Dacheindeckung mitverzinktem Eisenblech 
an Oskar Kuster, Spenglermeister 
in Schruns. 
 
c) Die elektrischen Lichteinrichtungen an 
Artur Zimmermann, Elektrogeschäft 
Bludenz. 
 
d) Die Malermeisterarbeiten an Josef Sönser, 
Malermeister in Partenen 
 
 
Zu Punkt 8 
 
Das Konzessions-Ansuchen des Josef Tschofen, 
Partenen Nr. 11, zur Personenbeförderung 
(Taxikonzession) mit einem Personenkraftwagen 
mit dem Standort Gaschurn-Partenen, 
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Hr. 11 und dem Standplatz vor dem Partener-Hof  
in Partenen, wird befürwortet. 
 
 
Zu Punkt 9 
 
Das Konzessionsansuchen der Frau Olga 
Gschwendtner, betreffend Erteilung einer 
Konzession für die Abgabe von Frühstück an 
die hauseigenen Beherbergungsgäste in der 
Betriebsform eines Fremdenheimes mit dem 
Standort Partenen Hr. 30 und Hr. 9 wird befürwortet. 



 
 
Zu Punkt 10 
 
Auf Grund einer Eingabe versch. Parteien 
von Außerboven in Graschurn, betreffend Erstellung 
eines Fahrweges Außerboven, wird 
dem in Vorlage gebrachten Vorschlag vom 
14.10.1959 zugestimmt. 
 
 
Zu Punkt 11 
 
Die Verbesserung der Schiabfahrt oberhalb 
des Grundalatscherberges mittels einer Raupe 
wird genehmigt und dem Schilift ein Förderungsbeitrag 
von S 44000,- einstimmig gewährt. 
 
 
Zu Punkt 12 
 
Auf Grund einer Begehvuig der Sechiabfahrtsstraße 
Tromenier - Innerboven - Partenen, 
hat der Standesausschuß eine stellenweise 
Verbreiterung der Schiabfahrt im Standeswald 
genehmigt. Die Gemeindevertretung genehmigt 
die Durchführung dieser Arbeiten. 
 
 
Zu Punkt 13 
 
Die Anschaffung von 30000 Stück Sommerprospekten 
für 1960/61 und 62 wird bewilligt. 
 
 
Zu Punkt 14 
 
Das Schreiben des Herrn Dipl. Ing. Heinz 
Köhler, betreffend Planung eines Hotelbaues 
auf der gemeindeeigenen Gp.Nr. 2275/2, Kat. 
Gemeinde Gaschurn wird zur Kenntnis genommen 
und nach Beratung dem Vorschlag grundsätzlich 
zugestimmt. Die weiteren Verhandlungen 
werden dem 5-gliedrigen Ausschuß (Beschluß 
30. Sitzung unter Punkt 24) übertragen. 
 
 
Zu Punkt 15 
 
Dem Vorarlberger-Blindenbund wird ein 
Förderungsbeitrag von S 200,- gewährt. 
 
 
Zu Punkt 16 
 
Der Bericht über die Ersatzwasserbeschaffung 
der Gemeindewasserversorgung Graschurn-Partenen  
wird zur Kenntnis genommen. 
 
 



Zu Punkt 17 
 
Das Schreiben des Verkehrsamtes-Montafon 
vom 20.10.1959 wird zur Kenntnis genommen 
und an Privatparteien verwiesen. 
 
 
Zu Punkt 18 
 
Das Schreiben vom 0.9.1959 wird zur Kenntnis 
genommen und wenn möglich an eine 
Privatpartei abgetreten. 
 
 
Zu Punkt 19 
 
Die Verlängerung der Tagesordnung nach 
§ 34 GO wird bejaht. 
 
 
Zu Punkt 20 
 
Das Ansuchen der Eheleute Willi und Johanna 
Bereiter, betreffs Grundteilung, lt. 
Lageplan vom 17.9.1959 wird genehmigt. 
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Zu Punkt 21 
 
Das Gesuche der Vorarlberger Illwerke AG 
in Bregenz, lt. Lageplan vom 10.6.1959 wird 
bewilligt. 
 
 
Zu Punkt 22 
 
Der Bericht der Wildbach- und Lawinenverbauung, 
 Bludenz, betreffs Ausarbeitung der 
Projekte zur Verbauung des Ballottabaches, 
Gaschurn und Schroffen, Partenen wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Schluß der Sitzung um 22.50 Uhr 
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